
 

 
 

59. Preisverleihung «The Car of the Year 2022»  
 

Genf, 9. Februar 2022 

 

Dieses Datum sollten sich Automobil-Enthusiasten einprägen: Am Montag, den 

28. Februar 2022, um 17.00 Uhr (MEZ) wird die Preisverleihung «The Car of the 

Year 2022» live aus Genf im Internet übertragen. Bereits zum elften Mal organisiert 

das Team der Geneva International Motor Show (GIMS) die Wahlzeremonie der 

begehrtesten Auszeichnung in der Automobilwelt in Zusammenarbeit mit der 

Jury. Trotz der pandemiebedingten Absage der Messe für 2022 wird die 

üblicherweise als Auftakt zu den Pressetagen abgehaltene Preisverleihung 

wiederum als Livestream gezeigt. Der Startschuss fällt um 17.00 Uhr, zwei 

Stunden später als gewohnt. 

 

Die 61 Jury-Mitglieder von «The Car of the Year» haben die ehrenvolle Aufgabe, den 

Preisträger einer der prestigeträchtigsten und begehrtesten Auszeichnungen in der 

Automobilwelt zu küren. Dabei vergeben die Automobil-Journalistinnen und -

Journalisten aus 23 Ländern ihre Punkte individuell nach mehreren Bewertungskriterien. 

Das Ergebnis dieser Wahl bleibt bis zur Preisverleihung ein streng gehütetes Geheimnis 

und wird in einem feierlichen Rahmen, Land für Land, ausgezählt. Welcher dieser 

sieben Finalisten wird die seit 1964 vergebene Trophäe «The Car of the Year» in 

diesem Jahr mit nach Hause nehmen? Cupra Born, Ford Mustang Mach-E, Hyundai 

Ioniq 5, Kia EV6, Peugeot 308, Renault Mégane E-Tech oder Škoda Enyaq iV? 

Sechs davon sind reine Elektroautos, das siebte Modell ist neben Benzin- und Diesel-

Versionen auch als aufladbarer Plug-in-Hybrid verfügbar. 

 

«Die sieben Finalisten sind ein Spiegelbild des beeindruckenden Wandels hin zu 

elektrischen Antrieben, der derzeit in der Automobilindustrie stattfindet», sagt Frank 

Janssen, der Jury-Präsident von «The Car of the Year». Er blickt mit Vorfreude auf die 

Preisverleihung am 28. Februar 2022:  «Wir sind dem Team der Geneva International 

Motor Show sehr dankbar, dass es auch in diesem Jahr eine virtuelle Übertragung 

unserer Wahlzeremonie möglich macht. Natürlich freuen wir uns schon, wenn wir das 

nächste Mal wieder eine physische Durchführung der Messe einläuten dürfen. Doch die 

digitalen Events der beiden vergangenen Jahre waren ebenfalls sehr erfolgreich. 

Deshalb ist es nur logisch, dass wir unseren Preisträger auch dieses Jahr in Genf küren 

und die Auszählung der Jurystimmen von dort in die ganze Welt übertragen.» 

 

Als Generaldirektor der Geneva International Motor Show weiss Sandro Mesquita um 

die Strahlkraft der Preisverleihung von «The Car of the Year»: «Die Live-Streams der 

beiden vergangenen Jahren sind auf grosses Interesse gestossen. Deshalb setzen wir 

auch in diesem Jahr alles daran, eine spannende Preisvergabe auf die Beine zu 

stellen.» Gleichzeitig betont Sandro Mesquita, dass die ausschliesslich digitale 

Übertragung der Preisverleihung von «The Car of the Year» kein Dauerzustand werden 

soll: «Wir arbeiten hart daran, dass 2023 die nächste Ausgabe der Geneva International 

Motor Show stattfinden kann.»  

 



 
Comité permanent du Salon international de l’automobile 
Route François-Peyrot 30, CH-1218 Le Grand-Saconnex 
www.gims.swiss 

Die Preisverleihung «The Car of the Year 2022» wird am Montag, 28. Februar 2022 ab 

17.00 Uhr per Live-Stream auf der Webseite der Geneva International Motor Show 

www.gims.swiss übertragen. 

 

 

Kontakt: 

Frank Janssen, Präsident «The Car of the Year»-Jury 

coty@frankpauljanssen.com 

 

 

Über «The Car of the Year» 

Die seit 1964 verliehene Trophäe «The Car of the Year» ist die prestigeträchtigste und 

begehrteste Auszeichnung in der Automobilwelt. «The Car of the Year» wird von neun 

grossen Publikationen in Europa getragen: «Auto» in Italien, «Autocar» in 

Grossbritannien, «Automobil Revue/Revue Automobile» in der Schweiz, «Autopista» in 

Spanien, «AutoTrends» in Belgien, «Autovisie» in den Niederlanden, «Firmenauto» in 

Deutschland, «L'Automobile Magazine» in Frankreich, und «Vi Bilägare» in Schweden. 

Die Jury 2022 umfasst 61 Automobil-Journalistinnen und -Journalisten aus 23 Ländern, 

die die sieben im Finale zur Wahl stehenden Modelle individuell testen und bewerten. 

Zuvor war die Auswahl der Sieben aus insgesamt 39 Neuheiten in einem ersten 

Wahlgang ermittelt worden. 

 

Über die «Geneva International Motor Show» (GIMS) 

Die Geneva International Motor Show ist seit 1905 eine Plattform für die Zukunft der 

Mobilität. Sie gilt als Europas wichtigste Automesse und als eine der prestigeträchtigsten 

und einflussreichsten der Welt. Die Messe, früher bekannt als «Internationaler 

Automobil-Salon», zieht üblicherweise über 10.000 Medienschaffende und mehr als 

600.000 Besucher nach Genf. Veranstalterin und Rechteinhaberin der GIMS ist die in 

Genf ansässige Stiftung «Comité permanent du Salon international de l'automobile». 
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